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Alte Pferde, besondere Ansprüche
Schwinden der Rückenmus-
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Entsprechende Pflege, tierge-
rechte Haltung und eine aus-
gewogene Fütterung tragen
dazu bei, dass Pferde heute
zunehmend weit über 20 oder
sogar über 30 Jahre alt wer-
den. Dabei stellen ältere
Pferde jedoch besondere An-
sprüche an die Pflege.
Abhängig von der Rasse und
Konstitution kann man Pfer-
de ab einem Alter von 20 Jah-
ren als alt betrachten. Bei
Ponys geht man von einer
höheren durchschnittlichen
Lebenserwartung (bis zu 40
Jahre) als bei Warmblutpfer-
den (bis zu 25 - 30 Jahre) aus.
Typische Anzeichen des Alte-
rungsprozesses bei Pferden
sind graue Haare im Gesicht,
Vertiefungen über den Augen
und Trübung der Augen. Ein

kulatur und Hervortreten von
Wirbelkörpern und Rippen
treten auf, oft im Zusammen-
hang mit der Ausbildung
eines Senkrückens. Ältere
Pferde fressen häufig langsa-
mer und zeigen Schwierigkei-
ten beim Kauen. Oftmals ist
zu beobachten, dass ältere
Pferde schlechter sehen und
hören. Aus diesem Grunde
reagieren sie auch vielfach
schreckhafter als jüngere
Tiere.

Viel Ruhe beim Fressen
Einer regelmäßigen täglichen
Kontrolle des Gesundheitszu-
standes und Beurteilung der
Futteraufnahme kommt be-
sondere Bedeutung zu. Alte
Pferde brauchen die Möglich-
keit, ihre täglich benötigte
Futtermenge in Ruhe aufneh-
men zu können. Futterum-
stellungen müssen langsam
erfolgen – am besten in Ab-
sprache mit dem Tierarzt.
Auf eine ausreichende Was-
seraufnahme muss geachtet
werden. Trinkt ein Pferd zu
wenig, kann dies zur Aus-
trocknung und zu Koliken
führen.
Ein Tierarzt ist bei Krank-

Passt die Pflege, können
auch ältere Pfer-
de ein zufriedenes
Leben führen.

heitsanzeichen frühzeitig
hinzuzuziehen. Bei älteren
Pferden ist es ratsam, das Ge-
biss routinemäßig kontrollie-
ren zu lassen. Eine regelmä-
ßige Hufpflege ist nach wie
vor sehr wichtig. In der kal-
ten Jahreszeit ist besonders
auf ausreichend Schutz und
Wärme zu achten.
Auch alte Pferde wollen sich
noch bewegen und Abwechs-
lung bekommen. Das verhin-
dert den Muskelabbau und
hält allgemein fit. Wichtig
dabei ist natürlich, dass die
Dosierung dem Alter ange-

passt ist. So kann auch ein al-
tes Pferd ein zufriedenes Le-
ben führen.
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